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Am Sonnabend, dem 6. Juli, hat sich die 

Bürgerinitiative "Hochwasser Nünchritz 2013" 

gegründet. Zur Gründungsversammlung waren ca. 180 

Personen gekommen, von denen 158 Personen 

unterschriftlich ihre Mitgliedschaft bekundet haben. 

Einstimmig wurde die Satzung, die jedem Mitglied 

ausgehändigt worden war, bestätigt. Insgesamt lagen 

403 Unterstützungsunterschriften vor. Die 

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 verfolgt 

das Ziel, sich für einen wirksamen Hochwasserschutz 

für die vom Hochwasser der Elbe bedrohten Teile der 

Gemeinde Nünchritz einzusetzen. Dabei geht es 

besonders um den Ausbau  und die Ertüchtigung der 

Hochwasserschutzanlagen sowie um die Garantie eines 

ausreichenden Abflusses des Elbwassers für den Fall, 

dass die Hochwasserschutzanlagen überflutet werden. 

Die Maßnahmen sollen 2015 abgeschlossen sein, 

nachdem die Planungsunterlagen der Bevölkerung 

vorgelegt wurden.  

Die  Bürgerinitiative arbeitet nach demokratischen 

Grundsätzen, parteilich unabhängig. Jedes Verhalten, 

das zu Diffamierungen führt, ist untersagt. Die 

Bürgerinitiative verfügt nicht über eigene finanzielle 

Mittel. Die Mitgliedschaft ist kostenfrei. 

Eine Umsiedlung ist nicht Ziel der Bürgerinitiative. 

Aufgewertet wurde die Gründungsversammlung durch 

die Teilnahme der Landtagsabgeordneten S. Fischer 

(CDU), T. Jurk (SPD), K. Lauterbach (Linke), J. Lichdi 

(Bündnis 9o / Grüne) und des Bürgermeisters G. 

Barthold, der Mitglied geworden ist.  

Die Versammlung wählte mit großen Mehrheiten Udo 

Schmidt als Vorsitzenden, Lutz Otto als Stellvertreter 

sowie Mario Bergmann, Heiko Sander, Jürgen Schmidt 

und Mario Skopp als Beisitzer. 

Wortbeiträge der Teilnehmer: 

S. Fischer (CDU): verteidigt Handeln der 

Staatsregierung, will Verantwortliche nach Nünchritz 

holen. T. Jurk (SPD): fordert Aufklärung, warum in 

Nünchritz noch nichts passiert ist, empfiehlt der 

Bürgerinitiative, sich rechtlich stark zu machen und 

Infos an die Landtagsabgeordneten zu geben. G. 

Köhler: fordert ökologischen Hochwasserschutz, 

Festigung der Deichanlagen durch Schafe. S. Kranke: 

schildert Erfahrungen mit den Behörden / HW-

Schutzmauer. BM G. Barthold: Absiedlungspläne. U. 

Schmidt: Zustimmung zu HW-Schutzmaßnahmen an 

Privatgrundstücken erst geben, wenn Konzept 

öffentlich vorgestellt und geprüft worden ist; ersatzlose 



Kündigung der Gebäudeversicherung, wer ist 

betroffen?; Bürgerinitiative tritt für alle Ortsteile an der 

Elbe ein. Von Diesbar bis Grödel/Vogelberg. Bischoff: 

Elbe kommt aus Tschechien!, R. Neumann: Messdaten 

ermittelt; fordert Sachverstand statt blindem 

Aktionismus. M. Skopp / Hamburg: Leitet Anliegen 

weiter an "JFK-Clan", Chr. Heckmann: jeder kann 

zum Schutz beitragen, G. Thalmann: Gedicht. K. 

Jonack: Verbindung zu anderen HW-Bürgerinitiativen? 

M. Helm: Planung des HW-Schutzes enthält viele 

Fehler. J. Schmidt: Freiwilliger gesucht, der 

Homepage aufbaut. 

Als nächste Aufgaben sind vorgesehen:  

Umwelt-Minister und Landestalsperrendirektion nach 

Nünchritz holen; zur Verbesserung der Vorhersage der 

Wasserstände bei Hochwassergefahr Rechenmodell für 

Nünchritz entwickeln; Reparatur/ Sanierung der 

beschädigten Dämme und Mauern vorantreiben; T-

Shirts "Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013" 

drucken und anbieten, Reinerlös als Spende an das 

Spendenkonto der Gemeinde; Verbindung mit anderen 

gleichgelagerten BI's aufnehmen; Internetplattform 

einrichten; Landtagsabgeordnete mit 

Hintergrundinformationen versorgen; Mitglieder 

werben. 

Der Bürgerinitiative sind mit Stand 15.07.2013 182 

Personen beigetreten, weitere 233 Personen haben 

erklärt, die Bürgerinitiative zu unterstützen. Je mehr 

Personen in die Bürgerinitiative eintreten, desto 

deutlicher werden wir gehört werden. MP Tillich hat 

sich bereits gezwungen gesehen, sich mit unseren 

Aktivitäten zu  befassen. Es darf kein Nachlassen geben. 

Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 

23. August, Beginn 19.00 Uhr 

in der Wacker-Sporthalle statt. Halten sie sich den 

Termin frei! Sagen Sie den Termin weiter! 

 

 

 

 


